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In unserer schnelllebigen Zeit laufen viele 
Menschen Gefahr immer mehr den Bezug 
zum "normalen Leben" und zu einem 
vernünftigen Miteinander zu verlieren. Im 
Internet, in sozialen Netzwerken findet 
man so viele „Freunde“, daß man für die 
wirklichen Freunde eigentlich einen neuen 
Begriff definieren müsste. Gerade darum 
sind die gesellschaftlichen Werte, welche 
ein Verein wie unsere Sportunion vermittelt und verbindet, jetzt und in 
Zukunft, immer wichtiger für ein harmonisches Zusammenleben!  

Volkskrankheit Nr.1 in unserer westlichen Welt ist mittlerweile 
generationenübergreifend der Bewegungsmangel! Um dem entgegen 
zu wirken und fit & vital zu bleiben (oder werden), bietet die Sportunion 
St.Veit zahlreiche Möglichkeiten. Vom Eltern-Kind-Turnen ab dem 1. 
Lebensjahr bis hin zu diversen Aktivitäten bis ins hohe Alter bietet 
unser Verein viel Sport & Bewegung für Menschen jeden Alters, wie 
z.B. unsere neue  unter der Leitung von Eva Zauner& Walkinggruppe
Maria Hinterleitner. 

Ein weiterer, wichtiger Eckpfeiler der Sportunion sind unsere Kinder 
und Jugendlichen. Deshalb freut es uns natürlich besonders, dass wir 
auch heute noch, in Zeiten grenzenloser Freizeitangebote, einen 
enormen Zulauf an Kindern und Jugendlichen in unserem Verein 
verbuchen können. Mittlerweile werden in den verschiedenen 
Sektionen fast ganzjährig weit über 200 Kinder & Jugendliche bei der 
Sportunion St.Veit laufend betreut! Die Fotos & Berichte zeugen vom 
Erfolg unserer  in den verschiedensten Bereichen. Nachwuchsarbeit

Um die vielen verschiedenen Aufgaben unseres Vereins zu meistern ist 
viel Optimismus und ehrenamtliches Engagement erforderlich. 
DANKE an die vielen Fleißigen, die in verschiedenster Form und 
unterschiedlichem Ausmaß, Tag für Tag, mit Herz & Hirn & Hausver-
stand und oft zu Lasten der eigenen Familie und/oder Freizeit ihren 
ehrenamtlichen Beitrag zum Gelingen des Vereinslebens leisten! 
DANKE sagen wir an unsere verlässlichen Sponsoren für die Unterstüt-
zung! Und ein ganz besonderes  sagen wir unseren langjähri-DANKE
gen Mitgliedern, die uns seit Jahrzehnten die Treue halten! 

Unsere Sportunion St.Veit feiert im Jahr 2015 den  65. Geburtstag!
Damit wir auch die Zukunft der Sportunion St.Veit weiterhin erfolg-
reich gestalten können, gilt es am Leitspruch „Sportunion verbin-
det!“ festzuhalten. Schauen wir optimistisch in eine gemeinsame 
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Offenlegung
Diese Magazin ist eine Vereinszeitschrift 
der Sportunion St. Veit/Gölsen zur 
Information der Vereinsmitglieder und 
Interessierter. Dies ist ein Non-Profit-
Produkt, alle Beiträge, Fotos und Arbeiten 
sind honorarfrei zur Verfügung gestellt. Ein 
allfäll. Reinerlös kommt der 
Nachwuchsförderung im Verein zugute.

Sektionen
Fußball, Tischtennis, Karate, Mountainbike, 
Fit&Vital - Damen- und Herrenturnen, Elki, 
Kinderturnen, fit4Teens, Camping,  
Wintersport - Tourenschi

SPORTUNION  ST.VEIT / GÖLSEN
Präsidentin Irene Haiden
3161 St. Veit / Gölsen
ZVR-Zahl: 551183382
www.union-stveit.com
marketing@union-stveit.com

Sehr geehrte Mitglieder

und Unterstützer der Sportunion St. Veit !

Einige Monate sind nun vergangen, dass ich in 

den Vorstand gewählt wurde.

Ich konnte daher jetzt in einigen Abläufen der 

Union St Veit blicken, und sehen wieviel Arbeit 

dahinter steckt, damit alles reibungslos läuft. 

Es gibt so viele Dinge die erledigt werden 

müssen, und daher großen Respekt für die 

Menschen die sich für alle Belange der Union 

kümmern.

Mein Dank gilt auch allen anderen Mitgliedern der Union, die sich immer 

freiwillig für alle Veranstaltungen zur Verfügung stellen.

Da sich das Jahr schön langsam zu Ende neigt, ist es Zeit eine Bilanz zu 

ziehen.

Sportlich läuft es bei mir persönlich nicht so optimal. Musste leider einige 

schmerzliche Niederlagen hinnehmen.

Freue mich aber, dass es meinen Kollegen im Tischtennis sportlich sehr gut 

geht.

Gratuliere auch den  Fußballern, die bis jetzt eine Superleistung geboten 

haben.

Möchte auch dem Josef Renz und seinen Karatekämpfern zu Ihren 

Erfolgen gratulieren.

Ende September habe ich die Prüfung für den Landesschiedsrichter im 

Tischtennis abgelegt.

Es war für mich immer ein Bedürfnis, auch andere Seiten meines Sportes 

kennenzulernen.

Als Schiedsrichter sieht man einige Dinge aus einer völlig anderen 

Sichtweise.

Ich musste erkennen, dass ich noch einige Dinge lernen musste, obwohl 

ich schon solange selber spiele.

Nach einigen Einsätzen in der Landesliga, habe ich es nicht bereut, diesen 

Schritt gemacht zu haben. Es ist reine Liebe zu diesem Sport, das man für 

einen Einsatz einen halben Samstag oder Sonntag opfert. Da man leider 

sehr oft weit zu einem Spiel fahren muss, und diese bis zu 4 Stunden 

dauern können.

Und reich werden kann man da auch nicht, es gibt nur eine geringe 

Entschädigung.

Aber es macht einfach Spaß ein Spiel zu leiten, bei dem ein sehr hohes 

Niveau gegeben ist.

Zum Schluss möchte ich noch Allen ein schönes zu Ende gehendes Jahr 

wünschen, fröhliche Weihnachten und Euch auf diesem Wege gleich alles 

Gute für das neue Jahr wünschen, sportlich und privat.

Euer  Vizepräsident Johann Huber

Redaktion, Gestaltung und Layout
Dir. Josef Zauner, Grafik & Druck Weissmann

Sehr geehrte Mitglieder,
werte Unterstützer, liebe Freunde 
der Sportunion St.Veit! 

In diesem Sinne wünsche ich allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen
wundervollen Start in's Jahr 2015, 

Eure Präsidentin Irene Haiden
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                                                   Umweltgifte  

Bei dem Wort Umweltgifte denken wir spontan an Fabriken, Flugzeuge, Schadstoffe in der Nahrung, Belastung der 
Gewässer und der Luft, Autos, u.s.w.  Also an Gifte die uns jeden Tag mehr oder weniger belasten. Und natürlich sollten 
wir uns überlegen ob wir unser Auto wirklich für jeden Meter benötigen  und ob wir wirklich all das brauchen was uns die 
Werbung suggeriert. Aber es gibt auch Umweltgifte die uns tagtäglich belasten und wir wissen es nicht einmal. Gifte die 
sogar in unserem Haus oder in unserer Wohnung vorhanden sind.  Ob da nun der Kamin auf dem Dach mit einer 
Bleischürze eingefasst ist oder das Dach vom Schuppen mit alten beschädigten Asbestplatten bedeckt ist (Achtung 
Asbestose !) bzw. alte  Dacheindeckungen oder Fallrohre aus Zink . Auch alte Blumenkästen im Garten oder 
Schaltkästen können aus Asbest gefertigt sein. Man sieht das gut an der fasrigen Struktur.  Und die Liste geht endlos 
weiter. Man verbrennt schnell mal im Garten mit dem Laub das eine oder andere Teil und es entstehen Dioxine die wir 
einatmen. Oder gehen achtlos mit altem Trafoöl und Holzschutzmitteln um (Polychlorierte Biphenyle, PCB, PCP). 
Denken uns nichts dabei wenn wir beim Schrauben mit dem Akkuschrauber schnell mal im Mund  Schrauben zwischen 
den Zähnen halten obwohl das natürlich Gift für unseren Körper ist. Sehr viele  Schrauben werden aus Kostengründen 
mit  Legierungen versehen die  einfach nur giftig sind. Und in Verbindung mit dem Speichel  nehmen wir dieses Gift auch 
über  unseren Körper auf. Manche meinen der Handel würde nie und nimmer Produkte auf den Markt bringen die für uns 
schädlich sein könnten. Falsch gedacht. Geiz ist geil ist die Devise. Und daher wird auf Nachhaltigkeit bzw. Natürlichkeit 
kein allzu großer Wert gelegt. Jeder ist seines Glückes Schmied heißt es ja bekanntlich. Ja, das stimmt. Durchforstet Hof 
& Heim auf Gifte und entsorgt sie. Aber BITTE FACHGERECHT !! Denn eines ist sicher, wenn wir diese Gifte einfach in der 
Natur deponieren  dann kommen sie in irgendeiner Form wieder zurück (Regenwasser, Luftverfrachtung u.s.w.). 
Vielleicht nicht zu uns selber. Aber sicher zu anderen Menschen, oder in 20 Jahren zu unseren eigenen Kindern oder 
Enkelkindern.

Rechtlicher Hinweis: Die Ratschläge und Empfehlungen dieser Seite sind nach bestem Wissen und Gewissen erarbeitet und sorgfältig geprüft. 
Dennoch kann eine Garantie nicht übernommen werden. Eine Haftung des Autors oder der Sportunion für Personen-,Sach- oder sonstige 
Vermögensschäden ist ausgeschlossen.

Ich wünsche allen Lesern viel „GESUNDHEIT“  sowie eine schöne positive Zeit. Für Anregungen oder konstruktive Kritik bin ich sehr 
dankbar! Christian (chris.schernthaner@kabelnet.at)

Heute als Homöopathischer Tipp möchte ich folgende Komplexmittel aufzeigen:

Nisylen- Bei fieberhaften grippalen Infekten (Achtung beinhaltet Alkohol. Daher nicht für Kinder geeignet!)

Metavirulent – Bei Schnupfen und Grippe  (Achtung beinhaltet Alkohol. Nicht für Kinder geeignet!)

Traumaplant – Bei Verstauchungen, Prellungen, Verspannungen und stumpfen Verletzungen

Viburcol – Unruhezustände und banale Infektionskrankheiten bei Kindern mit und ohne Fieber (das sind Zäpfchen   

 mit WUNDERBARER Wirkung; können bereits für Säuglinge angewendet werden)

 Produkte sind über das Internet oder in der Apotheke erhältlich! 

Einen schönen ruhigen und positiven Winter wünscht euch

Christian Schernthaner
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Sektion Fußball

Rückblick auf die Herbstsaison 2014:

Vor Beginn der Meisterschaft war für uns klar, dass es heuer nur das Ziel geben kann:  Sich ganz vorne in der Tabelle zu etablieren und 
um den langersehnten  Aufstieg in die 1.Klasse West/Mitte mitzuspielen. Wichtig für uns war, eine homogene Einheit zu bilden 
sowie konstant gute Leistungen zu bringen. 

Da wir keine großen Kaderveränderungen tätigten, war die Mannschaft sehr schnell schon vor Meisterschaftsbeginn eingespielt. 
Eindrucksvoll bewiesen das unsere Jungs im ersten Meisterschaftsspiel in St.Ägyd, wo wir mit 8:0 über den Gegner hinwegfegten.

Ergebnisse

SC St.Ägyd – SU St.Veit  0:8 (0:5)  Weiss 3, Jurkic 2, 
   Sarikyan, Sulzer, 
   Leimer

SU St.Veit – SV Böheimkirchen  4:0 (2:0) Weiss 2, Jeannin, 
   Eigentor

SV Maria Anzbach - SU St.Veit  2:0 (0:0) 

SU St.Veit – SV Hohenberg  4:0 (2:0)  Weiss, Malus, 
   Sarikyan, Randa

SV Türnitz - SU St.Veit  0:2 (0:1)  Music, Weiss

SU St.Veit – WSV Traisen  1:2 (1:1)  Sarikyan

SKVg Pottenbrunn - SU St.Veit  1:3 (0:2)  Randa 2, Jurkic

SU St.Veit – SV Eichgraben  3:1 (1:1)  Weiss 2, Jurkic

SC Harland - SU St.Veit  1:3 (0:3)  Weiss 2, Jurkic

SU St.Veit – ATSV Schönfeld  1:0 (1:0)  Jurkic

SV Altlengbach - SU St.Veit  0:3 (0:2)  Weiss, Hilkesberger, 
   Jurkic

SU St.Veit – ASV Radlberg  8:0 (6:0)  Weiss 3, Stojanac 2, 
   Sarikyan 2, Malus

Wir waren mit der abgelaufenen Herbstmeisterschaft sehr zufrieden, wenngleich die beiden Niederlagen in Maria Anzbach und gegen 
Traisen schon  sehr schmerzen. In Anzbach waren wir klar überlegen, gegen Traisen erwischten wir nicht unseren besten Tag.

Meiner Meinung nach beste Saisonleistung war der Sieg in Türnitz. 

Wir haben die Saison mit einem 8:0 begonnen und ebenso mit demselben Ergebnis beendet.
Diese erfolgreiche Herbstmeisterschaft ist aber nicht nur der Verdienst der Spieler. Jeder einzelne, ob Funktionär, Helfer, Sponsor oder 
Zuschauer trägt seinen Teil zu unserem Erfolg bei.

Herzlichen Dank an alle die uns so toll helfen und unterstützen.
Wir versprechen, wir werden uns nicht zurücklehnen, wir werden hart und intensiv weiterarbeiten, um am Ende der Saison unser 
Ziel zu erreichen.

Mit sportlichen Grüßen   

Tabelle

1  (-)  SU St. Veit/Gölsen  10  0  2  40:7  33  30

2  (-)  WSV Traisen 10  0  2  34:9  25  30

3 (+2)  ATSV Schönfeld 7  1  4  22:17  5  22

4  (-)  1. SV Maria Anzbach 6  1  5  24:15  9  19

5  (-2)  SKVG Pottenbrunn 5  4  3  25:17  8  19

6 (+2)  SV Böheimkirchen 6  1  5  26:23  3  19

7  (-1)  SV Eichgraben 6  1  5  13:22  -9  19

8  (-1)  ASV Radlberg 5  3  4  15:20  -5  18

9  (-)  SV Türnitz 5  1  5  31:21  10  16

10 (+1) SV Hohenberg 4  1  7  17:21  -4  13

11 (-1)  SV Altlengbach/L. 4  1  7  18:25  -7  13

12 (-)  SC St. Aegyd 1  2  8  15:38  -23  5

13 (-)  SC Harland 0  0  12  7:52  -45  0

S U N TV Diff. Pkt.

Firma Fleissner Manfred

Thomas Janisch
Sektionsleiter
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Patronanzen, Ballspenden, Bierspenden

Die Kampfmannschaft wurde in den letzten beiden Meisterschaftsjahren jeweils 
SIEGER im Fairness-Bewerb. Als Dank und Anerkennung bekamen wir eine Garnitur 
Dressen und einen Matchball vom NÖ-Fußballverband.

Spiel gegen Radlberg 8.11.2014
Patronanz           SPÖ St.Veit
Ballspende         GGR Christian Fischer
Bierspende        GGR Gerhard Jun
Geschenkkorb  GR Sabine Martin

Weitere Bierspende im Spiel gegen Radlberg
Immobilien Oswald H. Borger GmbH.

Spiel gegen Schönfeld 25.10.14
Patronanz           Bäckerei Käppl
Ballspende         Sport Strametz
Bierspende        Jandl Helmut

Spiel gegen Böheimkirchen 30.08.14
Patronanz           Fa. Wieland 
Ballspende         Labg. BGM Karl Bader
Bierspende        Steuerberater Robert Grassinger

Spiel gegen Hohenberg 13.9.14
Patronanz, Ballspende, Bierspende u. Geschenkkorb
ÖVP Gemeinderäte
weitere Bierspende Rechtsanwälte Dr. Müller u. Mag. 
Riess

Spiel gegen Traisen 27.9.14
Patronanz     BGM Johann Gastegger
Ballspenden  VBGM Helmut Fischer und Fa. Janisch  
GmbH. –  Gf Franz Umgeher
Bierspenden   GGR Armin Schafhauser u. Stefan Bekier
Geschenkkorb  GGR Heribert Kerschner

Spiel gegen Eichgraben 11.10.14
Patronanz           „Immobilien bewegen“ Peter Moser
Ballspende         H M Design – Helmut Michl
Bierspende        Druckerei Weissmann
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SV HORN SIEGT BEIM 
8. RUDOLF STEURER GEDENKTURNIER !

Zahlreiche Ehrengäste wohnten der Veranstaltung am 15.August 
2014 auf der Sportanlage der Union St.Veit bei, allen voran 
natürlich Witwe Hermine Steurer und Sohn Rudolf Steurer. Auch 
St.Veits Bürgermeister Johann Gastegger, Vizebürgermeister 
Helmut Fischer, Traisens Bürgermeister LAbg Herbert Thumpser, 
sowie zahlreiche Vertreter des Gemeinderates der Marktgemeinde 
St.Veit ließen sich dieses Turnier nicht entgehen. Weiters konnte 
Ex-Team- und Austria-Stürmer Alfred Drabits begrüßt werden. 
Auch der Obmann der Jugendhauptgruppe West/Mitte, Franz 

Rychnovsky und der Gruppenobmann der 2. Klasse Traisental, 
Herbert Kleinhappel, stellten sich mit einem Besuch ein. Weiters 
wurden zahlreiche Funktionäre der 4 Gölsentalvereine Union 
St.Veit, FK Fischer Rainfeld, USC Indat Rohrbach und SC Fischer 
Hainfeld gesehen. Außerdem war fast der gesamte Vorstand der 
Union St.Veit, angeführt natürlich von Obfrau Irene Haiden, 
anwesend. Besonders erfreulich war das Erscheinen des 
Hauptsponsors, der Raiffeisenbank Traisen-Gölsental, vertreten 
durch Herrn GR Dir. Josef Zauner.

Die Waldviertler sicherten sich nach einem 2:1 Erfolg im Elfmeterschießen über die Austria Wien den Turniersieg und somit den 
Wanderpokal!

Stehend von links: GGR Christian Fischer, GR Kerstin Hörmann, GGR Gerhard Jun, GR Karl Fußthaler, GR Daniel Hickelsberger, GGR Herbert 
Kerschner, GR Peter Filzwieser, GR Andreas Gamböck, GR Alfred Maierhofer, SU St.Veit Obfrau Irene Haiden, GR Christoph Pinter, Bgm Johann 
Gastegger, Hermine Steurer, Vize Bgm. Helmut Fischer, Rudolf Steurer jun., GGR Reinhold Mader, GR Petra Pinter, GR Arno Schönthaler, GGR 
Christine Lechner, GGR Armin Schaffhauser. Sitzend von links: Jugendleiter Organisator Leopold Mayrhofer, Organisator Thomas Janisch
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A-3171 Kleinzell 119
Tel.: 02766 / 208, 353 • Fax: 02766 / 205
www.riederbus.at • office@riederbus.at

Sektion Nachwuchsfußball

8. Rudolf Steurer Gedenkturnier!
für U12 Mannschaften, Freitag den 15.08.2014!

Endergebnis!

Sieger: SV Horn

2.  FK Austria Wien
3.  FC Admira Wacker
4.  LASK Linz
5.  SC Wiener Neustadt
6.  First Vienna FC 1894
7.  SU St. Veit
8.  USC INDAT Rohrbach

Torschützenkönig:
Elias Havel - FK Austria Wien

 7 Tore

Bester Spieler:
Mario Kvesa LASK Linz

Bester Tormann:
Kilian Ippisch!

Gruppenspiele:!

Gruppe A FC Admira Wacker - LASK Linz   0:1
Gruppe A First Vienna FC 1894 - USC INDAT Rohrbach  0:0
Gruppe B FK Austria Wien  - SC Wiener Neustadt 0:0
Gruppe B SV Horn   -    1:1SU St. Veit 
Gruppe A FC Admira Wacker - First Vienna FC 1894  1:0
Gruppe A LASK Linz!  - USC INDAT Rohrbach 1:0
Gruppe B FK Austria Wien  - SV Horn    2:0
Gruppe B SC Wiener Neustadt -     0:0SU St. Veit
Gruppe A USC INDAT Rohrbach - FC Admira Wacker  0:5
Gruppe A First Vienna FC 1894 - LASK Linz   0:1
Gruppe B   - FK Austria Wien  0:4SU St. Veit
Gruppe B SV Horn   - SC Wiener Neustadt 1:0

Finalspiele:

Halbf. 1 LASK Linz -  SV Horn 0:0  2:3 n.E.
Halbf. 2 FC Admira Wacker - FK Austria Wien 0:2
Platz 7 USC INDAT Rohrbach -  0:2SU St. Veit
Platz 5 First Vienna FC 1894 - SC Wiener Neustadt 0:2
Platz 3 LASK Linz - FC Admira Wacker 1:1  2:3 n.E.
Finale SV Horn - FK Austria Wien 1:1  2:1 n.E.

Gruppe B

Gruppe A
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Sektion Nachwuchsfußball

1 NSG Hainfeld 8 7 0 1 46:12 34 21
2 NSG SC St.Pölten 8 7 0 1 39:14 25 21
3 Spratzern 8 7 0 1 35:11 24 21
4 NSG Pyhra 8 5 0 3 30:12 18 15
5 Loosdorf 8 4 0 4 28:22 6 12
6 NSG Hofstetten 8 3 0 5 26:19 7 9
7 Sturm 19 St. Pölten 8 2 0 6 11:33 -22 6
8 NSG Karlstetten 8 1 0 7 12:45 -33 3
9 Harland 8 0 0 8 4:63 -59 0

 
Rang/Mannschaft     Sp.   SUN    Tore      +/-   Pkt.

JHG West Mitte U14

stehend von links:
Gottfried Daxböck, Onur Sahin, Matthias Daxböck, Dominik Hinterwallner, Florian Stari, 
Armin Philipp, Kilian Bosch, Michael Heindl, Marc Brantner, Paul Engelscharmüllner und 
Markus Pinter
hockend von links: 
Robin Rohrer, Oliver Eigelsreiter, Daniel Heinz, Florian Daxböck, Manuel Hartmann, Stefan 
Decker und Manuel Lampl

Zusätzlich stellte die U14 mit Stefan 
Decker den Torschützenkönig mit 20 
Treffern. 

1 NSG Hofstetten 8 5 3 0 24:71 7  18
2 NSG Radlberg 8 5 2 1 22:11 11 17
3 St. Pölten SKN 8 4 2 2 17:7 10 14
4 NSG St. Veit 8 0 3 5 7:19 -12 3
5 Loosdorf 8 0 2 6 12:38 -26 2

Rang/Mannschaft      Sp.    SUN        Tore      +/-     Pkt.

Die Sektion Nachwuchsfußball darf auf eine sehr erfolgreiche Herbstmeisterschaft 
zurückblicken. 

  U14 NSG Hainfeld  Herbstmeister

Die U14 NSG Hainfeld mit zahlreichen Spielern der Sportunion St. Veit, trainiert von 
Gottfried Daxböck und Markus Pinter sicherte sich in einer spannenden Meisterschaft 
mit 3 punktegleichen Mannschaften dank der besseren Tordifferenz den 
Herbstmeistertitel. Dieser Herbstmeistertitel kommt nicht von ungefähr. Dank der 
jahrelangen großartigen Trainingsbeteiligung entstand nicht nur ein sehr guter 
Zusammenhalt sondern konnten ihre Trainer die Mannschaft taktisch und spielerisch 
enorm weiterentwickeln.   

Coca-Cola JHG West Mitte U12 OPO  Die U12 NSG St. Veit,
 
trainiert von Leopold Mayrhofer und Roman Tunkl schaffte im oberen Play 
Off den Klassenerhalt. Nach 2 Meistertiteln in Folge und den damit 
verbundenen Aufstieg in die oberste Spielklasse der U12 der JHG West/Mitte 
wurde der Mannschaft in einer sehr starken Gruppe alles abverlangt und war 
es daher eine sehr lehrreiche Hinrunde.  
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Sektion Nachwuchsfußball

1 NSG Texingtal 10 7 2 1 42:16 26 23
2 Traisen 10 6 1 3 30:19 11 19
3 St. Pölten SC 10 5 0 5 30:28 2 15
4 NSG Hainfeld 10 4 2 4 28:18 10 14
5 Harland 10 4 2 4 29:34 -5 14
6 Kapelln 10 0 1 9 11:55 -44   1

Rang/Mannschaft      Sp.    SUN        Tore      +/-     Pkt.

JHG West Mitte U11 MPO

Die Spieler/innen der U9 NSG Hainfeld und U10 NSG St. Veit
durften am 28. November 2014, um 18:30 Uhr beim Meisterschaftsspiel 
des SKN St. Pölten gegen den KSV 1919 Kapfenberg mit den Spielern 
einlaufen. Die Kinder wurden von ihren Trainern sowie trotz eisiger Kälte 
von zahlereichen Eltern, Geschwistern und Angehörigen begleitet und 
waren von der Stadionathmosphäre beeindruckt.

  U11 NSG Hainfeld,

trainiert von Bernhard Schafhauser-Coskun und Igor Bozicevic schaffte 
im mittleren Play Off ebenfalls den Klassenerhalt. Die U11 verfügt über 
einen sehr großen Kader, wodurch es durch die vielen Umstellungen 
noch ein wenig an Kontinuität mangelt.  

  U10 NSG St. Veit,

trainiert von Robert Leimer und Andreas Stari machte ebenfalls einen 
großen Entwicklungsschritt. In der abgelaufenen Herbstmeisterschaft 
konnten 5 Siege errungen werden und die Mannschaft musste sich nur 
dreimal geschlagen geben. Der U10 Bewerb wird ohne Tabelle 
ausgetragen. 

  U9 NSG Hainfeld,

trainiert von Herbert Kahrer und Jürgen Schwaiger gab in der abge-
laufenen Herbstmeisterschaft einmal mehr eine große Talentprobe ab. 
Die Mannschaft erreichte 6 Siege, ein Unentschieden und musste sich 
nur einmal geschlagen geben. Die U9 erzielte in den 8 Meister-
schaftsspielen, ebenfalls ein Bewerb ohne Tabelle, insgesamt 54 Tore. 

  Unsere Kleinsten, die U8 NSG St. Veit,

trainiert von Alexander Rainer trugen ihre Spiele in 
Turnierform aus. Da ¾ der Mannschaft noch in der U7 
spielen dürfte, leisteten die Spieler trotzdem tollen 
Widerstand und etablierten sich bei den Turnieren teilweise 
schon im Mittelfeld. Das Riesenpotenzial der Mannschaft 
zeigte ein U7 Freundschaftsspiel unter Gleichaltrigen in 
Hofstetten, welches mit 21:0 gewonnen werden konnte.    

Unsere Kleinfeldmannschaften, U8 bis U10 werden in der 
nächsten Union Zeitung näher vorgestellt. 
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Sektion Nachwuchsfußball

Am 22. November 2014 organisierte die Sektion Nachwuchsfußball der Sportunion       
St. Veit an der Gölsen eine gemeinsame Saisonabschlusswanderung auf die Staffhütte.

Die Spieler/innen, Trainer und Eltern der

U11 NSG Hainfeld,  U12 NSG St. Veit  und  U14 NSG Hainfeld 

trafen sich am Parkplatz der Sportunion St. Veit und gingen gemeinsam auf die 
Staffhütte, wo sie vom Hüttendienst bestens bewirtet wurden. 

Die Sektion Nachwuchsfußball möchte sich auf diesem Wege noch einmal bei der Familie 
Max und Wuli Zöchling samt Team auf das Herzlichste bedanken. 

Saisonabschlusswanderung

Die Spieler/innen der  durften am Samstag, den 09.  August 2014 beim U11 NSG Hainfeld, U12 NSG St. Veit und U14 NSG Hainfeld
Meisterschaftsspiel SK Rapid Wien - SK Sturm Graz im Ernst Happel Stadion die Ball- und Begleitkinder stellen.

Begleitpersonen waren die Trainer der Mannschaften, Bernhard Schafhauser-Coskun, Leopold Mayrhofer, Gottfried Daxböck und 
Markus Pinter. Organisation erfolgte seitens der Sektion Nachwuchsfußball der Sportunion St. Veit an der Gölsen.

Ball- und Begleitkinder bei SK Rapid Wien

Herzliche Gratulation seitens der Sport-
union St. Veit gilt Eric Schnürer, der über die 
Sportunion St. Veit, das LAZ St. Pölten und 
die AKA St. Pölten den Weg in das U16 
Nationalteam geschafft hat!

Eric Schnürer kam bei den beiden Freund-
schaftsspielen der U16 Nationalmann-
schaft,  jeweils gegen Slowenien beide 
Male zum Einsatz und konnte damit 
wertvolle Erfahrung und Spielpraxis für 
seine weitere Karriere sammeln.

Eric Schnürer - Einberufung
in das U16 Nationalteam
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Sektion Radsport

Zum 15jährigen Jubiläum
fanden sich am 25.10. 16 Biker mit großer Damenbeteiligung zur 
Gründungsfahrt ein. Bei wunderbarem Bergwetter bezwangen 
wir wiederum die Reisalpe. Nachdem wir die kulinarischen 
Genüsse auf der Hütte genossen, machten wir uns auf den Weg ins 
Tal. Unfallfrei kamen wir über die Zwischenstation Mohr 
letztendlich ins Gasthaus Engl-Zöchling, wo wir die Bikesaison bei 
musikalischer Umrahmung durch 2er-Dex und DJ Poidl aus-
klingen ließen.

Wir wünschen allen einen schneereichen, unfallfreien Winter und 
sehen uns am Osterdienstag zum Start in die neue Saison wieder.

Nicht zuletzt danken wir unseren Sponsoren (Raiba, Taxi Klaus, 
GH Hollaus, Brauerei Hainfeld, Fa. Lux und Autohaus Bendel),  die 
uns auch heuer wieder großartig mit neuem Outfit ausgestattet 
haben. Wir freuen uns auf die neue Saison!

Mit sportlichen Grüßen
B.D. (Martin Decker)

Gründungsfahrt

KARL MAYERHOFER
 Aushub- und Planierarbeiten

  
Maschinenverleih –Sprengunternehmen

  

Herstellung und Verkauf von Feinhackgut

 

3161 St. Veit / Gölsen, Wiesenfeld 11

Tel.: 02763 / 2484
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3-facher Sieger vom „EISENMANN“

Dieser Bewerb wurde heuer bereits zum 5 Mal ausgetragen,
3 mal konnte Karl Felnhofer gewinnen.
Der Bewerb setzt sich zusammen aus dem 10 km Straßenlauf, dem 
Mountainbike Marathon 30 km, dem Stafflauf und dem Wobachrennen.

2. Gesamtrang beim „Traisentaler Berglaufcup“

Ergebnisse 2014:

Läufe (er startet in der Klasse M50)

31. Dez.2013 Silvesterlauf Krems   2. Platz
04. Jänner Crosslauf in St.Pölten, Kaiserwald  3. Platz 
05. April  Straßenlauf in St.Veit   2. Platz
27. April  Mountainbike Marathon Small St.Veit 1. Platz
31. Mai  Stafflauf     1. Platz
19. Juni  Muckenkogel – Berglauf   1. Platz
13. Juli  Ochsenburger – Berglauf   2. Platz
03. August Berglauf Ruine Aggstein   1. Platz
15. August Hinteralm – Brutalberglauf  3. Platz
23. August Zdarskyhütte – Berglauf St.Aegyd  1. Platz
30. August Tirolerkogel Berglauf Annaberg  1. Platz
21. September Rohrbach-Duathlon-Hobbyklasse  1. Platz
27. September Panoramalauf Puchenstuben  1. Platz

Rennrad
06. September Bergrennen Wobach   1. Platz
04. Oktober Bergrennen Ebenwald   1. Platz

Die Sportunion St. Veit gratuliert recht herzlich und wünscht weiterhin 
viel Erfolg !

Wir stellen vor: 

Felnhofer Karl
in seiner Jugend Fußballer der UNION, seit Jahren 
begeisterter Radsportler und Läufer –
ein Ausnahmesportler der Sportunion St. Veit

Foto Fellnhofer

Copyright by sportograf

Am 12.07. fand die diesjährige 
Salzkammergut-Trophy in 
Bad Goisern statt.
Insgesamt  nahmen  rund 
4.000 Mountainbiker die 7 
unterschiedlichen Strecken in 
Angriff.
Die Distanzen reichten von 
211 km mit 7.000 hm bis zu 22 
km mit 700 hm. Zusätzlich 
fand auf der 120 km Strecke 
(3.850 hm) die Marathon EM 

statt. Für die Union St. Veit gingen Thomas Schubert (211 km / 7.000 hm), Jürgen Blum und 
Bernhard Kram (120 km / 3.850 hm) sowie Harald Fasching und Michaela Schubert (53 km / 
1.500 hm) an den Start. Trotz widriger Umstände (Regen, schlammige Trails) konnte das 
Quintett mehr oder weniger heil das Ziel erreichen.Copyright by sportograf

Salzkammergut-
Trophy

Kram Bernhard
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Meisterschaft - Zwischenbericht

In der heurigen Saison gingen 7 Mannschaften bei der Herrenmeisterschaft an den Start. Etwas mehr als die Hälfte der Spiele der 
Herbstrunde wurden bereits absolviert und es gibt überwiegend erfreuliche Ergebnisse.

Unser  hat sich bisher ausgezeichnet geschlagen Landesligateam
und liegt nach 7 absolvierten Spielen auf dem 3. Tabellenrang. 
Mannschaftsführer Walter Windischberger, Andreas Weitzl und 
Bernhard Kranabitl kommen mit dem neuen Landesliga-
Spielsystem, das ab heuer ebenso wie in den Klassen mit 3 Spielern 
in einer Herbst- und Frühjahrsrunde ausgetragen wird, 
hervorragend zurecht. Vor allem Bernhard Kranabitl, der letzte 
Saison noch bei Kuchl in der 2. Bundesliga spielte, ist mit 16 
gewonnenen von 18 Spielen eine große Unterstützung für das 
Team. 

Walter Windischberger, Andreas Weitzl, Bernhard Kranabitl

Ganz auf Ihrem Kurs in Richtung Aufstieg in die Oberliga ist unsere 
2er Mannschaft. In der Unterliga konnten sie bisher alle 6 Partien 
gewinnen und liegen derzeit mit einem Spiel weniger an 2. Stelle. 
Mannschaftsjoker und Jugendtrainer Wolfgang Schober gewann 
bisher alle seine Matches, liegt auf dem 1. Platz in der 
Einzelrangliste. Eindrucksvoll ist auch die Leistung von , Lisa Fuchs
die 12 von 14 Spielen für sich entscheiden konnte. Auch 
Mannschaftsführer Harald Kurzböck kann eine positive Spielbilanz 
aufweisen.

Wolfgang Schober, Lisa Fuchs, Harald Kurzböck 

Unsere  rund um Mannschaftsführer 3er Mannschaft Ferdinand 
Nekula spielt ebenfalls in der Unterliga und steht nach 6 
absolvierten Partien an der 9. Stelle. Leider kann das Team im 
Moment  seine Trainingsleistungen nicht im Match umsetzten, 
aber es ist nur eine Frage der Zeit, bis die Mannschaft wieder Siege 
einfährt. 

Ausgezeichnet in der 1. Klasse unterwegs ist unsere 4er 
Mannschaft. Sie steht nach 7 Spielen auf dem hervorragenden 3. 
Platz. Sehr hervorzuheben sind , der von seinen Lukas Hochgerner
16 Partien 14 für sich entscheiden konnte, und der siebzehnjährige 
Philipp Leeb, der heuer zum ersten Mal in der 1. Klasse spielt, und 
von Match zu Match stärker wird. Komplettiert wird die 
Mannschaft von Mannschaftsführer , der Jürgen Hickelsberger
momentan seine Stärken verletzungsbedingt nicht ganz 
ausspielen kann.

Jürgen Hickelsberger, Lukas Hochgerner, Philipp Leeb

Stefan Wokurek, Sylvia Fuchs, Ferdinand Nekula
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Senioren-Meisterschaft   

Herbert Wokurek, Johann Thaller,  

 

Meisterschaft - Zwischenbericht

Unsere Routiniers  spielen Herbert Wokurek und Johann Thaller
heuer mit  in der  Alle drei kämpften in Johann Huber 2. Klasse.
jedem Spiel beherzt, jedoch stand das Glück nicht immer auf ihrer 
Seite. Einige Matches wurden dabei leider im 5. Satz verloren. 
Somit steht die  nach 7 absolvierten Spielen auf 5er Mannschaft
dem 9. Tabellenrang.

Herbert Wokurek, Johann Thaller,  Johann Huber

In der läuft es heuer nicht ganz so nach Wunsch. Unsere  3. Klasse 
6er Mannschaft mit Jan Dubowy, Thomas Veith und Franz 
Gramm konnte von ihren 6 Begegnungen lediglich eine für sich 
entscheiden und steht momentan auf dem letzten Tabellenplatz. 
Da sie bisher hauptsächlich die stärksten Mannschaften der Klasse 
als Gegner hatten, sind sie sehr zuversichtlich, noch ein paar 
Tabellenränge nach oben zu kommen. 

Jan Dubowy, Thomas Veith, Franz Gramm

Hervorragend läuft es in der . Unsere 7er Mannschaft gab  4. Klasse
bisher erst eine ihrer 6 Partien ab und liegt auf dem 2. 
Tabellenplatz. Beeindruckend ist die Leistung des elfjährigen 
Dominik Tarmann, der sich zum Vorjahr mächtig gesteigert hat. Er 
gewann 15 seiner 17 Spiele und steht somit auf dem ausge-
zeichneten 3. Platz in der Einzelrangliste, unmittelbar gefolgt von 
seinem Vater . , heuer neu bei St. Veit Heimo Tarmann Gerald Niedl
spielend, konnte die Mannschaft verletzungsbedingt erst einmal 
unterstützen. Mathias Kaufmann und Julian Hasler sprangen 
abwechselnd für ihn ein.

Gerald Niedl, Dominik Tarmann, Heimo Tarmann

Bei den Senioren-40 Klasse wurden  und  Walter Windischberger Stefan Wokurek
hervorragende Dritte! Herzliche Gratulation

St. Veit erneut Landesmeister der Senioren-70!

Zum zweiten Mal in Folge holten sich Herbert Wokurek und Johann Thaller den 
Landesmeisterschaftstitel der Senioren-70+.

Der gesamte Verein gratuliert Herbert und Hans recht herzlich zu ihrem erneuten 
Erfolg.
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Tischtennis-Jugend

Das Jugendtraining

Bereits die zweite Saison leitet Wolfgang Schober das Jugendtraining in St. Veit. Zum Erlernen der Schlagtechniken stehen 
Meisterschaftsspieler als Trainingspartner zur Verfügung. Geboten wird ein professionelles Training, abgestimmt auf Alter und Können 
der Teilnehmer. Es werden unter anderem verschiedene Übungen, Balleinwurftraining und Nachbesprechungen durchgeführt, sowie 
Matches und auch interne Turniere gespielt. Besonderen Wert legt Wolfgang Schober auf guten Teamgeist und auf die Entwicklung des 
individuellen  Spielstils jedes Einzelnen.

Stark gesteigert gegenüber dem Vorjahr hat sich der siebzehnjährige Philipp Leeb. Er 
spielt heuer zum ersten Mal in der 1. Klasse und konnte bereits in einigen Partien sein 
Können erfolgreich unter Beweis stellen. Man sieht, dass er sich von Spiel zu Spiel steigert.

Mathias Kaufmann (17) ist immer bereit, bei Ausfällen in der 4. Klasse einzuspringen und 
so die Mannschaft zu unterstützen.

Trotz schulbedingter Trainingspause ist auch Julian Hasler (14) zur Stelle, wenn in der 4. 
Klasse Not am Mann ist.

Der elfjährige Dominik Tarmann spielt heuer sein zweites Meisterschaftsjahr in der 4. 
Klasse. St. Veits jüngstes Nachwuchstalent zeigt dabei groß auf, konnte bislang nur von 
den 2 stärksten Spielern der Klasse bezwungen werden, führte wochenlang sogar die 
Einzelrangliste an und steht derzeit auf dem tollen 3. Rang!

Zusätzlich spielte Dominik Tarmann bei der Niederösterreichischen Nachwuchsliga und 
bei einem Turnier in Langenzersdorf mit. Dabei konnte er schon einige Trophäen mit nach 
Hause nehmen, und sogar im U18-Bewerb zwei deutlich ältere Spieler bezwingen.

Diesen Herbst trat Dominik Tarmann auch zum ersten Mal bei einer nationalen 
Turnierserie, der Österreichischen Nachwuchs-Superliga, an. In Kapfenberg konnte er bei 
den U-13-Einsteigern unter 27 Teilnehmern aus ganz Österreich den hervorragenden 6. 
Platz erringen.

Wolfgang Schober mit Dominik, Simon, Jasmin, Jonas, Jakob, Jonas, Martin, Nico.

Die Jugend- Meisterschaftsspieler

 Dominik Tarmann

Das Jugendtraining findet jeden Donnerstag von 17:30 - 19 Uhr
im Turnsaal der NMS ST. Veit statt !
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Abseits der Tischtennisplatte !

Als Sektionsleiter bin ich wahnsinnig stolz darüber, dass ich sehr 
viele Kolleginnen und Kollegen habe, die sich wie ich um den 
laufenden Betrieb kümmern.
Da meine ich zum einen Jürgen Hickelsberger, der sich im Vorfeld 
um alles kümmert, was das Ranglistenturnier im Jänner 2015 
angeht. 
Oder die Mama von unserem TT-Küken Dominik Tarmann - 
Veronika Tarmann, die sich vor Kurzem bereit erklärt hat, die 
Zeitungsberichte für die NÖN und die Unionzeitung zu schreiben.
Des weiteren gibt es immer wieder Tischtenniskollegen, die uns 
mit erheblichen Geldbeträgen  unterstützen . 
Auch muss ich einmal sagen, dass mich niemand im Stich lässt, 
wenn ich Helfer für Tischtennis- aber auch für andere 
Veranstaltungen in der Union benötige. Und, und, und…..

Jedem einzelnen möchte ich Danke sagen für euer Engagement in 
der Sportunion !

H & C
Uhren - Juwelen 3170 Hainfeld, Hauptstraße 28    Tel.: 02764 / 26590

3204 Kirchberg, St.Pöltnerstr. 14         Tel.: 02722 / 21199
2540 Bad Vöslau, Wr. Neustädter Str. 2 Tel.: 02252 / 700712
2560 Berndorf, Alexanderstraße 3        Tel.: 02672 / 81363

   www.uhren-juwelen-hc.at

Sektionsleiter

 Der Nikolaus war hier!
Seit Anfang  September wird jeden Montag von 16:00 bis 17:00 Uhr 
im Turnsaal der Neuen Mittelschule St. Veit wieder fleißig geturnt. 
Dabei sind die die Kleinsten im Alter von 1,5 bis 6 Jahren mit Ihren 
Eltern im Einsatz! Passend zu verschiedensten Themen 
(Pferdchenturnstunde, Kuscheltierstunde, Ballstunde….) werden 
bereits vor Stundenbeginn Stationen aufgebaut. Nach unserem 
gemeinsamen Begrüßungslied wärmen wir uns auf und dann geht 
es ans Springen, Klettern, Rollen u.s.w. . Die Kinder sind mit 
Feuereifer bei der Sache und werden von ihren Eltern animiert und 
gesichert. Mittlerweile zählen bereits 28 Kinder zu unserer Gruppe.
Auch dieses Jahr wurde der Eifer der Kinder wieder vom Nikolaus 
belohnt und wir durften in strahlende Kinderaugen blicken.  

Wir wollen uns auf diesem Wege bei allen Eltern bedanken, die 
beim Auf- und Abbau der Geräte immer tatkräftig mithelfen.

Vielen lieben Dank!
Mit sportlichen Grüßen Claudia Fritz & Claudia Blum

Eltern-Kind-Turnen
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Anfängerkurs 02.09.2014

Viele tolle, mutige junge Menschen kamen zum Karate - 
Anfängerkurs.

Karate wa rei ni hajimari rei ni owarm koto o wasureru na = Karate 
beginnt mit Respekt und endet mit Respekt! Mit dieser 1 Dojo-
Regel startete das erste Training!
Anmeldungen zum Schnuppern sind noch möglich!
0664/88345258 Sensai Renz KARATE Zen Tai Ryu Sportunion St. 
Veit begrüßt seine NEUEN Karatekas!

NÖ - Landesmeisterschaft 05.10.2014

Medaillienregen bei den Karatekas! ST. VEIT.

Der Nachwuchs der Zen Tai Ryu Sportunion St. Veit/Gölsen konnte 
sich bei den niederösterreichischen Karate-Landesmeister-
schaften richtig in Szene setzen. Trainer Sensai Josef Renz reiste 
mit 13 Karatekas nach Purkersdorf und kämpfte dort um 
Edelmetall. "katsu kangae wa motso na, makenu kangae wa 
hitsuyo (denk nicht ans Gewinnen, doch denk darüber nach, wie du 
nicht verlierst)" gab Josef Renz seinen Schützlingen mit auf den 
Weg.
Die jungen Sportler räumten ordentlich ab und durften die 
Heimreise mit zehn Medaillen im Gepäck antreten!Von den Besten lernen 25.10.2014

Selbstverteidigung wie die Profis! Von den Besten lernen!
danshimon o izureba hyakuman no teki arg = wenn man das Tor der 
Jugend verlassen hat man viele Gegner! Unter diesem Motto 
meldete sich Sensai Renz Josef und sein Hilfstrainer Elmer Andreas 
zu einem Selbstverteidigungslehrgang der besonderen 
(schmerzhaften) Art an!
Trainer Jürgen Brandtner - SV-Trainer der Polizei Sondereinheit 
WEGA Trainer Klaus Kapeller - Ausbilder der Heeres-Spezial-
einsatzkräfte JAGDKOMMANDO haben uns von 9`00 - 17`00h 
getrillt!
Warum machten wir dass?! Um ein fortschrittliches, tolles, 
lehrreiches,... Training für unsere KARATEKAS sicherzustellen!

Euer Sensai

Ferienspiel Karate

Josef Renz
Sektionsleiter
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Adventwanderung 

Diese Wanderung - wie immer von Bertl Schafrath bestens organisiert - wurde heuer zum 35. Mal durchgeführt. Bei leichtem Regen 
starteten 17 Teilnehmer um 9 Uhr vom Kirchenplatz in St. Veit über den Auerwald zum Sonnhof, wo bereits etwas  Schnee auf den Wiesen 
lag. Über das Anwesen „Schwarzgruber" ging es zum Ziel der Wanderung, dem Bauernhof Schönthaller („Lodn").  Weitere 8 Wanderer, 
welche die Route etwas verkürzten, trafen ebenfalls noch ein.
Bei Schweinsbraten, Tee und Glühmost sowie ausgezeichneten Mehlspeisen verbrachten wir einige gemütliche Stunden in der „Stillsten 
Zeit" des Jahres.

....Bilder sagen mehr als WorteJosef Zauner
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Im Rahmen unserer Fit&Vital-Sektion gibt's ein neues Angebot: 

Unter der Leitung von Eva Zauner & Maria Hinterleitner hat sich 
eine WALKINGGRUPPE organisiert, die sich jeden Montag, von 
Oktober-März um 14 Uhr und von April-September um 15 Uhr, am 
Kirchenplatz in St.Veit trifft. Die ca. 2,5 Stunden dauernden Routen 
sind mittel bis anspruchsvoll und finden vollen Anklang. 

Ob jung ob erfahren, ob weiblich oder männlich, Mitglieder u. 
Nichtmitglieder, alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
gemeinsam die Bewegung und die Natur zu genießen! 

DANKE für das neue Angebot an Eva & Maria!  

Fit & Vital … NEU … WALKINGGRUPPE
mit Eva & Maria 

Mit guter Laune gemeinsam gestartet zum Wieser Spitz,
Herbst 2014  

 

mit der  

Walkinggruppe

Nach wie vor sind die "Grauen Panther" aktiv, u. zwar in der 
Wintersaison jeden Freitag von 17,30h - 19,30h im Turnsaal der 
Hauptschule.
Rudi u. Gerhard tun ihr Bestes, um die alten Knochen in Schuss zu 
halten! 

Aktivitäten in nächster Zeit:
Schigymnastik mit Gerhard Glitzner,

Weihnachtsfeier im Gasthaus Hasler am Freitag,
19. Dezember 2014 19,30 h. 

Wir wünschen allen Sektionen der Union St.Veit frohe Weihnachten 
und viel Erfolg im kommenden Jahr. Besonders gratulieren wir den 
Fußballern der U14 und der Herrenmannschaft zum „Herbst-
meistertitel in der 2. Klasse Traisental!"

Herrenturnen

Wir sprechen für Ihr Recht

DIE ÖSTERREICHISCHEN

RECHTSANWÄLTE

RECHTSANWÄLTE

DR. ROBERT MÜLLER
MAG. GREGOR RIESS, LL.M.

VERTEIDIGER IN STRAFSACHEN
3170  HAINFELD, HAUPTSTRASSE 28

TELEFON 02764/ 7636
TELEFAX 7929
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Der Nikolaus besuchte die Kinder in der Turnstunde und 
überreichte ihnen Süßigkeiten.
Herzlichen Dank an Nikolaus „Peter”

Organisiert von der Sportunion St.Veit, übernahmen am 
Mittwoch, 10.12.2014 rund 30 Kinder in 2 Gruppen die Backstube 
der Bäckerei Käppl. 

Es wurden ca. 15 kg Lebkuchenteig unter der Anleitung von 
Bäckermeisterin Elisabeth Baldrian verarbeitet, geknetet, 
bemehlt, ausgestochen, geformt, gebacken, verziert und hie und 
da auch ein bisserl gekostet. Chefin Elisabeth Baldrian 
verabschiedete die fleißigen Bäckerinnen und Bäcker mit einem 
„coolen” Käppl-Lebkuchen! Mit Stolz und einer Unmenge an 
selbstgestalteten Lebkuchen für Zuhause bedankten sich die 
jungen Künstler & Künstlerinnen und die Sportunion St.Veit / 
Gölsen bei , die Bäckermeisterin Elisabeth Baldrian & Team
dieses vorweihnachtliche Erlebnis auch heuer wieder möglich 
gemacht hat! 

Nikolaus Kinderbackstube

Damenturnen

Turnerdamen gratulieren Edith Stranig zum 70er!

Es ist ein besonderes Gefühl, wenn man am Freitagabend den 
Turnsaal der Volksschule St. Veit betritt. Die Herzlichkeit und die 
gute Laune, die einem hier entgegenkommt, ist einzigartig. 

Kaum verwunderlich also, dass es bis zu 18 bewegungsfreudige 
Damen sind, die jeden Freitag zusammenkommen, um sich bei 
einem umfangreichen Bewegungsangebot geistig und körperlich 
fit zu halten.

Auch das Feiern kommt dabei nicht zu kurz. Unlängst konnte die 
gesellige Runde der treuen Turnerin Edith Stranig zum 70. 
Geburtstag gratulieren. Die Sportunion St. Veit schließt sich den 
Glückwünschen an und wünscht allen Damen weiterhin viel Freude 
an der Bewegung!
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Im kulturellen Bereich haben wir – in Kooperation mit der Feuerwehr Wiesenfeld – am 12.11.2014 wieder einen  gestartet. TANZKURS
Tanzlehrer Jürgen Kranawetter, ,   begeistert mit guter Musik, Rhythmus, den richtigen Schritten und einer TANZSCHULE  SCHWEBACH
guten Portion Humor die rund 15 Paare.  Erste Erfolge sind bereits sichtbar!  

Aufgrund der regen Nachfrage sind ein und ein  für Frühjahr 2015Bronze-Kurs Rock 'n Roll-Kurs  in Planung! 
Bei Interesse: Irene Haiden 0664/807455391 
 

Sportunion St.Veit & FF Wiesenfeld bringen Schwung in's Leben 

Die "Dancing Stars" mit Tanzlehrer Jürgen Kranawetter – Tanzschule Schwebach  (vorne links) 

Fit4Teens

Fit4Teens geht in die Weihnachts-
pause!

Jeden Montag von 17 bis 19 Uhr 
treffen sich zwischen 10 und 15 Kids 
im Turnsaal der Neuen NÖ Mittel-
schule bzw. der Volksschule St. Veit 
um ihren Bewegungshunger zu 
stillen.

„Fit4Teens“ bietet Kindern und 
Jugendlichen ab dem 10. Lebensjahr 
die Möglichkeit sich zwei Stunden pro Woche bei diversen Spielen auszutoben und gemeinsam die Freude an der Bewegung zu erleben.

Nach der Weihnachtspause geht es am 12. Jänner 2015 mit vollem Elan wieder los und es wäre schön, wenn sich das „Fit4Teens-Team“ 
noch vergrößern würde. Für alle Interessierten besteht jederzeit die Möglichkeit einzusteigen!

Am 15.12. wollen wir das Jahr 2014 bei einem gemütlichen, vorweihnachtlichen Beisammensein ausklingen lassen und freuen uns schon 
jetzt auf ein „bewegtes Jahr“ 2015!

In diesem Sinne wünschen Kerstin Hörmann und die Kids von „Fit4Teens“ ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr!
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Wir trauern um

Geburten

Decker  Felix  15. 07. 2014
Bekier Marie-Barbara 12. 09. 2014
Zauner Sebastian 16. 10. 2014
Wagner  Philipa-Sophie 18. 10. 2014

Instandsetzungsarbeit
an der Flutlichtanlage

Herzlichen Dank für die Unterstützung 
an die Fa. Trost GmbH,
dem LGH St. Veit und

Herrn Helmut Kaufmann

Diamant -Hochzeit

Hochzeiten

Winkler Gerhard
&

Hasler Gertraud

Obermayer Hubert & Stefanie

Zickbauer Herwig

Nathaniel Eric

Aufrichtige Anteilnahme seitens der UNION St. Veit

Die Sportunion gratuliert ganz herzlich

Die Sportunion gratuliert ganz herzlich
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Bezirksgruppentagung 2014 

Am 7. 10. 2014 lud die SPORTUNION Niederösterreich die Vereine 
der  zur .Bezirksgruppe Lilienfeld jährlichen Tagung

Die Österreichische Turn- und SPORTUNION Hohenberg um 
Obfrau Julia Schrittwieder bot einen überwältigenden Empfang 
am neu gestalteten Hauptplatz. Über 20 Vereinsvertreter folgten 
den Ausführungen von Landesgeschäftsführer Mag. Markus 
Skorsch,  Vizepräsident Peter Schwarzenpoller und der Bezirks-
leitung.

Inhaltlich bildeten das Bundessportfördergesetz 2014, der neue 
online Vereins-Fit-check der SPORTUNION, die vertraglich neu 
geregelte AKM-Pauschalierung für den Übungsbetrieb sowie 
finanzrechtliche Änderungen im Bezug auf Vereinsfeste die 
Themenschwerpunkte. Fördermöglichkeiten durch zielgruppen-
spezifische Bewegungsprojekte wie Kinder gesund bewegen, 
Ugotchi, Gesundes Herz oder LeBe rundeten den Vortrag von 
Landesgeschäftsführer Mag. Markus Skorsch ab. Bei den 
Neuwahlen wurde die Bezirksleitung bestätigt.

In der SPORTUNION NÖ werden derzeit über 910 Vereine mit rund 
185.000 Mitgliedern von 30.000 FunktionärInnen betreut. In der 
Bezirksgruppe Lilienfeld sind 20 Vereine mit rund 4.000 
Mitgliedern registriert. 

Bundestag 2014: SPORTUNION Österreich stellt die 

Weichen für die Zukunft neu

Beim Bundestag der SPORTUNION am 15.11.2014 im Linzer 

Schlossmuseum hat die SPORTUNION Österreich als große 

Breitensportorganisation mit 4.087 Mitgliedsvereinen und über 

900.000 Mitgliedern die Weichen für die Zukunft neu gestellt- 

UNIQA Versicherung Österreich CEO  folgt Peter Hartwig Löger

Haubner als  nach. Präsident der SPORTUNION Österreich

Hartwig Löger wurde von den Delegierten einstimmig gewählt. 

Sein  wird durch die beiden VizepräsidentinnenVorstandsteam  

Michaela Steinacker Danja Haslache und r sowie durch Finanz-

referent  ergänzt.Wilfried Drexler

Michaela Steinacker ist Abgeordnete zum Nationalrat und 

Immobilienmanagerin. Sie war selbst in der UNION St. Pölten 

aktive Staatsliga-Handballerin.

Danja Haslacher ist fünffache Paralympics Goldmedaillen-

gewinnerin und mehrfache Gesamtweltcupsiegerin Ski Alpin im 

Behindertensport.

Wilfried Drexler wird seine wirtschaftliche Kompetenz als 

Wirtschaftsprüfer und Unter-

nehmensberater als Finanz-

referent in die SPORTUNION 

einbringen. Er ist Gesellschafter 

der suxxess consult Unterneh-

mensberatung GmbH in Pinka-

feld.

Das  Sportunion  NÖ  Präsidium, 
Vizepräsident Franz Dechantsreiter, 
Vizepräsident Peter Schwarzenpoller, 
Präsident Raimund Hager, Vizepräsident 
Werner Siegl und Vizepräsident Johann 
Tomasin mit dem neuen Präsidenten der 
SPORTUNION Österreich Hartwig 
Löger.
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Kinder-

Maskenball
Sonntag,

8. Februar 2015

Neue Mittelschule

St. Veit

 

Preisschna
psen

Freitag, 16. Jänner 2015

GH Rotheneder

Kartenvorverkauf

ab sofort bei Josef Zauner u. 

Elisabeth Rotheneder

Samstag,
4. Juli 2015

Sonntag,

26. April 2015

Um zahlreiche Beteiligung der

St. Veiter Mountain-Biker ersucht

Euer Sektionsleiter Martin Decker

(nähere Auskunft: www.skizeit.at)

Sportplatz
Union St. Veit

NÖ Landes-
meisterschaft

im Alpin-Schilauf
6. Jänner 2015

Annaberg
Pfarrboden


